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„Wie schnell wächst so ein Haus eigentlich nach?“

Eine humor- und phantasievolle Auseinandersetzung mit dem Thema
Anthropozän für junge Menschen

Ein Haus. Es war einmal das Haus von Polly und Andi. Wann hat alles angefangen?
Angefangen auseinanderzufallen. Als der erste Riss in der Hauswand auftauchte?
Als der Müll so viel wurde, dass die Türen nicht mehr zugingen? Oder schon viel
früher? Als noch niemand von uns auf der Welt war? Irgendwann jedenfalls hat die
Natur angefangen, sich in dem Haus breit zu machen. Eine Oryxantilope im
Gästezimmer oder eine Gewitterwolke auf dem Dachboden waren erst der Anfang.

Als das Haus schließlich auseinanderbricht und zu versinken droht, hilft auch ein
Anruf bei der Katastrophenhotline nicht mehr weiter. Ein lauter Krach – dann ist
alles dunkel. Einige Zeit später kehren Polly und Andi zurück. Ob sich das Haus
noch an sie erinnern wird? Polly und Andi stehen da, in dem, was mal ihr Haus
gewesen ist und jetzt das Haus der Pflanzen und Tiere zu sein scheint. „Glaubst du,
wir passen da vielleicht irgendwo mit dazu?“

„Ach, Mensch! – Ein theatrales Essay über Nieselregen, 7 Milliarden und die Frage,
wann all das eigentlich angefangen hat“ entstand 2021 für das Landestheater
Tübingen als Auseinandersetzung mit dem Thema Anthropozän für junge
Menschen und ist nun als Theatertext erhältlich. Ein Stück für zwei Spieler*innen,
einer Oryxantilope und weiteren nichtmenschlichen Akteuren.
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